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(35bitc luferriEr öSroßrafh.)

Bun I;oIï herein bte 3|enRersKnerftte,
Hnb ruft ben Pfaffen audj fterhei,
33?afî bem Brjli|ug ber tjlui'gen ïferftie
Birftï fehl' ber fromme Köljrebret.

35er üDorber, ber ba Blut uergoffen

3n büperm Srieh unb bunhlem IDafjn,
J$zi aus ber IrDenfthljeit ausgepoßen,
Mm Jluge J3ug% nnb Jafjn nm Jaftn.

Jîroar fagt ein Iffibrf bes JlHergrünbers
Mtï ttefbebeuhtngstrollem ^inn:
HrJ) forb're ntrftt ben dob bes lünber«,
©ie Beff'rung fei bea Jfrerjela ^iifjn'.

©rjrh roaa rocÛT Qfroit rjon bem rjerpeljeu,
Baa BIuï ip ein befonb'rer 4?aft,

Blutealarften, Iferjesroeften
(Brroätftst ber ïfôenfrftfteit QEuaenbhrafï.

IDie lang ftat man mit Jfeuerpammen
©eraat, miï Kerher, .grftroert unb Jlrftt,
3Tn ©hemia' uno w QMtea Bameu
Hnb ea unfteimlirft roeif georarftt!

©rjrjj rourben Peta rjor îteibagefafjren
(Jiefrftcnf, fo lange Peht bte IDelf,
ÏÏDer îfôenfdjen morbeie in ^ü)aaren
Mnb ©Ûonnmente it)m erpeïït -i-

ilartîtrçâfllirtte ^Brirfîte
vmx ttn ÊuflEnbïtfurïnm in ^aria.

Sin bet SSörfe ftnb bie Slftien fût S£alg= unb Unfdjltttferjenfabrtîation,
roeldje io raptb geftiegen roaren toieber im ©infen begriffen.

Ser ©tabtratfi bat einen Sûreté bon 10,000 granfen auêgefûnbet für ein

SKittel, bte in lefeter 3eit in ber ©tabt in erfcfrrecfenber -Btafee auftretenben

SBanjen rafdj mieber ju befettigen.

Sinigen bornebmen franjöfiidjen Samen feien bon ruîftfdjen SJÎatrofen

bie £>erjen geftoblen roorben, fo bafe fie nun fierjtoê feien.

3ceuere Dtochforfcfjungen baben ergeben, bafe bie ïïtitffjettung falfctj tft,

inbem bie betreffenben Samen fcbon borfier fein föerj hatten.
SDie Stadjricbt, bom Sßlane bem SSätercben gar bnê ©hrenpräfibtum ber

franjofifctjen Dîepubltf anjutragen, ift berfrübt.
Sluê ben ©djuIMdjern finb bte 33lätter, 'roelcbe bom gelbjug ber grofeen

Slrmee nacb 9îufelanb unb einigem Sinbern fjanbeln, fjerauêgeriffen roorben,

ebenfo affe ©cfjilberungen bon Sibirien.
Sie ftramme Siêjipfin ber ruffiîcben SDcatrofen bat ben ©ebanfen ge=

nähr!, in ber frartäöfifctjen Slrmee ebenfatlê bie Snute einjufüfjren.
©inige erfranfte, in bîn ©pitäfern jurüdgebliebene SJiatrofen Baben bte

Slcrjte in arge 93elegentjeit gebracht, inbem man trofe beren junehmenber
©chroädje feine beftimmte Sranffieitêbiagnoîe feftfefeen fonnte. Csnblictj fam

man barauf, bafe baê Sluêbletben ber bafielm übltdjen Snutenporttonen bei

ben Slermften arge 93lutftocfungen jur golge tjatte, unb feitbem man ifjnen

nun bie beilfame Staffage roieber angebeiben läfet, geben fie jufefienbê ber

SSefferung entgegen.

Sic transit gloria mundi.
Sîun ift ber 9tujfenîdjroinbel in SEouIon ju @nbe;

Bisques d'écrevisses", potage parisien ftnb abgeräumt.
G§ rub'n bon fieberhafter £hätigfeit bie £>änbe,

Sie Caviar unb saumon fumé aufgebäumt.

Quartier de chevreuil moscovite ift abgetragen,
SSeg tft salmis de cailles à la Périgourdine.
Salmücfen unb Sofafen roirb eê fdjroer tm 9Jîagen,

©te braudjen S3raufepü(ber nun alê SDÎebijin.

Toujours perdrix roollt' tljnen nacfj unb nadj berleiben;
Poulardes Lucullus, faisans, cartavelles truffes
23or .embarras de richesses mufeten fie eê nteiben;
SDtüb roar ber ©aumen unb bte Cfiren satisfaits.

Slm Snbe tonnten fie nur vive, la France mebr laffen,
Médoc supérieur unb Xérès Bauen auf!
Slucb ben Champagne en carafes liefe man fidj gefallen
Xtnb Château-Margaux nahmen fie mit in ben Sauf.

Scan à dieu! cliaudfroids d'ortalans des Landes, bon §erjen
©em fommen roir ein anberfnal in eure S3riiberfdjaft;
Crevettes unb truites finb beffer alê bie Unfctjltttferjen,
Médoc fdjmedt feiner alê ©ibirienê SSirïenfaft.

SSär' nur ber alte SJcac^ajcafion nocb ntdjt geftorben,
(Sê hätten ©erj unb S3audj fidj gern nodj länger bier gefreut.
Ser Sllte bat jefet grünblidj unfern ©bafe berborben;
Sodj nâdjfteê Jçnljï finb jur gortfetiung nodjmal toir bereit

®ie öfterreidjtfdjen Slbgeorbneten tooflen bem SKinifter £aaffe nidjt
ben Stuênaljmeàuftanb bon $rag beroiïïtgen.

©ie argumentiren fo: Seine Siegel oljne Sluênabme, alfo folglictj audj
fein regulärer 3uftonb ohne Sluênabmeâuftanb. 5Da aber nacfj STaaffe ber

3uftanb 53ragê fein regulärer fein foü, fo ift audj fein Sluênabmejuftanb nötbig-

WLn» înnx fdtttiei^r. StiElrb^n.
1. Bilb.

§auê ber ©elbetta mit ber Sluffcbrift: Slfbl".
3fremîter: S3itte, Selbetia, geroäbt' mir Sfft)t, idj bin ein poltttfdjer

glüdtjtlirtfl!"
^eluelia: So, baê beifet, Wenn mint S3uebe nüb begege bänb."

ÛUE&rç: ©belebe ufe, be frömb Söjel!"
ïrsmirstt: Slber idj tjabe ja ein Södjtetlein auê euerem £>aufe jur

grau; ifjr toerbet midj bodj um ifjretroiflen hier bleiben laffen?"
1?«r;f)r?: Sa ift glidj, mr fjänb no 3J?eitfdji gnueg; mach, bafe furt

djunft mtt=ere!"

IL Bilb.
§anê ber öelbeiia mit ber Sluffdjnft: greib.eit unb ©elbftftänbigfeit".

JtEmïrer: SKrja, Selbetia; idj bin ber Sfeifl ©olbpgler; roir fjaben

unfer 33aar eint£e beiner SSäfjndjen getauft unb fjaben einige

Neonate fjier ju tbun biê roir ben Söetrieß nadj unferm ©inn
eingerichtet fjaben. @ê »erben mir bocb feine Unannebmltcfj=

feiten baffiren?"
l|EÜtEfia: Slfj, febr erfreut über bie fjofje ©bre. Sitte, macben ©ie

ficb'ê beauent. SSaê benfen ©ie, rote fotlte Sfjnen etroaê Un=

angenefjmeê baffiren."
3fretnÎJEr: 3a, ©ie fjaben etroaê ruppige 93uben."

BelrrE.tfa ; Db bte follen ftcfj unterfteljen Uebrigenë finb fie gegen

grofee Vetren ganj artig. Saffen ©ie nur bie bide golbene

Sette redjt funfein unb fdjauen ©ie fie redjt bon oben berab

an, fo jietjen fte redjt pftictj baê §ütdjen."

granjofenroeiber Ijebt ben gufe

3um afferböctjften ©odjgenufe,
®er unfer §erj entjücfen mufe;

Unb eilet! bringet euren ©rufe

Sm greubentfjrânen=ïropfengufe
Sut SJcunb gefpitit jur runben Stufe,

Broeibufeenbmal jum Stoelbunbfctjlufe

Sluf atuffenfdjnäuje Sufe um Suft;
D, SDtiaionen - itjeurer 3tufe!

Sie ©eilêarmee bcabficfjtigt, alle, bie bor ifjren 23erfammlungêlofaIen
fJtabau madjen, fofort anflogen" ju laffen."

Saê ift nur natürlidj; alê ©eilêarmee mufe fie bie Seute audj bon

iljrer 3tabautoutb ju heilen fudjen.

SSilfjelm that ftcfj einen neuen Sriegêmintfter brectjfeln,

ajtilitärborlagen bleiben, bodj SKinifter roedjfeln.

Ctftt&urteu^©ttAltfdt.
SSegen beê ©ommerberfeljrê mit ben Gcnglänbern ftnb für bie SSerg-

Gonbucteure, roeldje ©ngltfdj lernen, grämten auêgefetit roorben.

SlKjubiel ©nglifdj braudjen bie (Sonbucteure bodj für ifjre Btoede
nicfjt ju berfteßen. 2J?tt wenigen S3ofabeIn roäre bie ©adje abgemacfjt, j. S3. :

Be gentlemanlike, please, b. I).: Segen ©te bte S3eine nicht auf bie SJanf.

Look in the Bfldeker, b. b. : Sarüber fonn idj Sbnen feine Sluêfunft geben.

Which big ladj^, b. fj. : Sie Same fjat nur einen $lati bejahlt.
Co along with, old fellow, b. fi.: Steigen ©te auê, mein ©err, u. f. to.

(Dem Luzerner GroHrskh.)

Nun Holl herein die Henkersknechte,
Und ruft den Pfaffen auch herbei.
Dus; dem Vollzug der blut'gen Rechte

Nicht fehl' der fromme Rührebrei.

Der Mörder, der da Blut vergossen

In düsterm Trieb uud dunklem Wahn,
Sei aus der Menschheit ausgestoßen,

Um .Rüge Rüg', und Zahn um Zahn.

Zwar sagt ein Wort des Mllergründers
Mit tiefbedeutungsvollem Sinn:
Ich ford're nicht den Tod des Sünders,
Die Bess'rung sei des Frevels Sühn'.

Doch was wollt' Gott von dem verstehen,

Das Blut ist ein besond'rer Saft.
In Bluteslachen, Herzeswehen
Erwächst der Menschheit Tugendkrast.

Wie lang hat man mit Feuersiammen
Gerast, mit Kerker, Schwert und Acht,
In Thenns' und in Gottes Namen
Und es unheimlich weit gebracht!

Doch wurden stets vor Leibsgefahren
Geschont, so lange steht die Welt.
Wer Menschen mordete in Schaaren
Und Monumente ihm erstellt. -i-

Nachträgliche Berichte
von den Russenvqsurtzen in Paris.

An der Börse sind die Aktien sür Talg- und Unschlittkerzenfabrtkation,

welche so rapid gestiegen waren wieder im Sinken begriffen.

Der Stadtrath hat einen Preis von 10,000 Franken ausgekündet für ein

Mittel, die in letzter Zeit in der Stadt in erschreckender Maße auftretenden

Wanzen rasch wieder zu beseitigen.

Einigen vornehmen französischen Damen seien von russischen Matrosen
die Herzen gestohlen worden, so daß sie nun herzlos seien.

Neuere Nachforschungen haben ergeben, daß die Mittheilung falsch ist,

indem die betreffenden Damen schon vorher kein Herz hatten.
Die Nachricht, vom Plane dem Väterchen Zar das Ehrenpräsidium der

französischen Republik anzutragen, ist verfrüht.
Aus den Schulbüchern find die Blätter, 'welche vom Feldzug der großen

Armee nach Rußland und einigem Andern handeln, herausgerissen worden,

ebenso alle Schilderungen von Sibirien.
Die stramme Disziplin der russischen Matrosen hat den Gedanken

genähr! in der französischen Armee ebenfalls die Knute einzuführen.

Einige erkrankte, in den Spitälern zurückgebliebene Matrosen haben die

Aerzte in arge Velegenheit gebracht, indem man trotz deren zunehmender

Schwäche keine bestimmte Krankheitsdiagnose festsetzen konnte. Endlich kam

man darauf, daß das Ausbleiben der daheim üblichen Knutenportionen bei

den Aermsten arge Blutstockungen zur Folge hatte, und seitdem man ihnen

nun die heilsame Massage wieder angedeihen läßt, gehen sie zusehends der

Besserung entgegen.

Lie transit Zloris munài.
Nu--, ist der Russenschwindcl in Toulon zu Ende;
Lisguss à'sorsvissss', potage parisien sind abgeräumt.
Es ruh'n von fieberhaster Thätigkeit die Hände,
Die Laviar und saumon kàs aufgebäumt.

Quartier àe ciisvreuil moseovits ist abgetragen,
Weg ist salmis às vailles à ls, Lsrigouràins.
Kalmücken und Kosaken wird es schwer im Magen,
Sie brauchen Brausepulver nun als Medizin.

I'or^'onrs xsràrix wollt' ihnen nach und nach verleiden;
?ou1aräss I^neullus, taisaus, eartavsUss trulkss
Vor embarras às riàsssss mußten sie es meiden;

Müd war der Gaumen und die Ohren satisfaits.

Am Ende konnten sie nur vivs, la Urauee mehr lallen,
îlsàoe supérieur und Xérès hauen auf!
Auch den (übaruxagus su earatss ließ man sich gefallen

Und LIiäteau-Nargaux nahmen sie mit in den Kauf.

Nun à àieu! cliauàoiàs à'ortalaus àss I-anàes, von Herzen

Gern kommen wir ein andermal in eure Brüderschaft;
vre-vsttss und truitss sind besser als die Unschlittkerzen,

Màoc. schmeckt feiner als Sibiriens Birkensaft.

Wär' nur der alte Mac-Mahon noch nicht gestorben,

Es hätten Herz und Bauch sich gern noch länger hier gefreut
Ter Alte hat jetzt gründlich unsern Spaß verdorben;
Doch nächstes Jahr sind zur Fortsetzung nochmal wir bereit

Die österreichischen Abgeordneten wollen dem Minister Taaffe nicht
den Ausnahmezustand von Prag bewilligen.

Sie argumentiren so: Keine Regel ohne Ausnahme, also folglich auch

kein regulärer Zustand ohne Ausnahmezustand. Da aber nach Taaffe der

Zustand Prags kein regulärer sein soll, so ist auch kein Ausnahmezustand nöthig.

Nus dem schweizer. Stillleven.
I. Bild.

Haus der Helvetia mit der Aufschrift: Asyl".
Fremder: Bitte, Helvetia, gewähr' mir Asyl, ich bin ein politischer

Flüchtling!"
Helvelia: Jo, das heißt, wenn mini Buebe nlld degege händ."

Buebq: Gheiede use, de frömd Fözel!"
Fremder»: Aber ich habe ja ein Töchterlein aus euerem Hause zur

Frau; ihr werdet mich doch um ihretwillen hier bleibenlassen?"

Buhby: Da ist glich, mr händ no Meitschi gnueg; mach daß furt
chunst mit-ere!"

II. Bild.
Haus der Helvelia mit der Aufschrift: Freiheit und Selbstständigkeit".

Fremder: Mrja, Helvelia; ich bin der Jtzig Goldhügler; wir haben

unser Paar einixe deiner Bähnchen grkauft und haben einige

Monate hier zu thun bis wir den Betrieb nach unserm Sinn
eingerichtet haben. Es werden mir doch keine Unannehmlichkeiten

Passiren?"

Helvetia: Ah, sehr erfreut über die hohe Ehre. Bitte, machen Sie
sich's bequem. Was denken Sie, wie sollte Ihnen etwas
Unangenehmes passiren."

Fremder: Ja, Sie haben etwas ruppige Buben."

HelveM : Oh die sollen sich unterstehen Uebrigens sind sie gegen

große Heiren ganz artig. Lassen Sie nur die dicke goldene

Kette recht funkeln und schauen Sie sie recht von oben herab

an, so ziehen sie recht höflich das Hütchen."

Atz.
Franzosenweiber hebt den Fuß
Zum allerhöchsten Hochgenuß,

Der unser Herz entzücken muß;
Und eilet! bringet euren Gruß
Im Freudenthränen-Tropfenguß
Den Mund gespitzt zur runden Nuß,
Zweidutzendmal zum Zweibundschluß

Auf Russenschnäuze Kuß um Kuß;
O. Millionen - theurer Ruß!

Die Heilsarmee beabsichtigt, alle, die vor ihren Versammlungslokalen

Radau machen, sofort anklagen" zu lassen."

Das ist nur natürlich; als Heilsarmee muß sie die Leute auch von

ihrer Radauwuth zu heilen suchen.

Wilhelm that sich einen neuen Kriegsminister drechseln,

Militärvorlagen bleiben, doch Minister wechseln.

Conducteur- Englisch.
Wegen des Sommerverkehrs mit den Engländern sind für die Berg-

Conducteure, welche Englisch lernen, Prämien ausgesetzt worden.

Allzuviel Englisch brauchen die Conducteure doch für ihre Zwecke

nicht zu verstehen. Mit wenigen Vokabeln wäre die Sache abgemacht, z. B. :

Ls xeutleinauliks, xlsase, d. h. : Legen Sie die Beine nicht auf die Bank.
I,oolr Zu tirs Laàeàr, d. h. : Darüber kann ich Ihnen keine Auskunft geben.

"vVIiioli dix laàv, d. h. : Die Dame hat nur einen Platz bezahlt.
Llo along nitli, olà tsllmv, d. h.: Steigen Sie aus, mein Herr, u. s. w.
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